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Klinikinformation

Weitere aktuelle Informationen über die 
Kinder- und Jugendklinik im Marienhospital 
fi nden Sie im Internet unter  

ÄRZTLICHE LEITUNG

 Gern stehen wir Ihnen für weitere Fragen und 
Informationen zur Verfügung.

www.mhb-bottrop.de
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Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Josef-Albers-Straße 70, 46236 Bottrop
Telefon 0 20 41/106-15 01
Ambulanz 02041/106-1550

DIE 
10 GOLDENEN REGELN 
FÜR DEN GESUNDEN 
KINDERSCHLAF

1. Vermeiden übermäßiger akustischer und 
 optischer Reize während der letzten Stunde vor 

dem Zubettgehen

2. Einhalten eines gleichbleibenden Einschlaf-
 rituals

3. Einhalten regelmäßiger Schlaf-Wach-Zeiten

4. Schlafen im eigenen Kinderbett

5. Einrichten einer abgedunkelten Schlafumgebung

6. Vermeiden nächtlicher Mahlzeiten bei Kindern 
jenseits der ersten sechs Lebensmonate

7. Vermeiden von anregenden Aktivitäten und 
Reizeinwirkungen bei nächtlichem Wiederauf-
wachen 

8. Beruhigendes Einwirken und Wiederholen des 
Einschlafrituals beim Aufwachen in der Nacht

9. Aufsuchen des Kinderarztes bei länger anhal-
tenden Schlafstörungen und außergewöhn-
lichen Verhaltensweisen im Schlaf

10. Aufsuchen des Kinderarztes bei vermehrter 
Tagesmüdigkeit, Konzentrationsstörungen und 
übermäßig unruhigem Verhalten am Tage mit 

 der Frage nach einer zugrunde liegenden 
Schlafstörung

MARIENHOSPITAL BOTTROP
KLINIK FÜR KINDER- UND 
JUGENDMEDIZIN
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LIEBE ELTERN,

viele Kinder leiden an Schlafstörungen, die verschiedene 
Ursachen haben können, wie z.B. zu dicke Mandeln, 
Übergewicht oder Atmungsstörungen. 
In unserem Kinder-Schlafl abor werden die kleinen 
Patienten eingehend beobachtet und untersucht.

Bei diesen Untersuchungen geht es um die früh-
zeitige Erkennung und Behandlung von schlaf-
bezogenen Störungen im Kindesalter, welche 
körperliche und psychologische Ursachen haben 
können. Wir untersuchen die Atmung, den Herzschlag, 
die Sauerstoffversorgung, die Hirnströme, das EKG, 
die Körperlage, die Augenbewegungen und die 
Beinbewegungen. Alles wird aufgezeichnet und gibt 
uns Aufschluss über die Schlafqualität Ihres Kindes. 

Die Untersuchung fi ndet überwiegend nachts, 
und auf Wunsch in Begleitung eines Elternteils statt.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA!

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Dr. med. Mirco Kuhnigk
Chefarzt 

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

WIR UNTERSUCHEN 
IHR KIND BEI: 

•  Schlafbezogenen Atmungsstörungen
 (Schnarchen, Röcheln, Atemaussetzer im Schlaf)

•  Einschlaf- und Durchschlafstörungen

•  Schlafwandeln und Albträumen

•  gestörter Schlafqualität durch: motorische Unruhe, 
Hyperaktivität und Leistungsstörungen 

•  nächtlichen Krampfanfällen

•  nächtlichem Einnässen

•  Risikoabschätzung für den plötzlichen Kindstod

•  chronischen Erkrankungen oder Fehlbildungen wie
 Pierre-Robin-Syndrom, Down-Syndrom, Lippen-Kiefer-

Gaumenspalte etc.

Wir helfen Ihnen, 
wenn eine Heimbeatmung 
für Ihr Kind in Frage kommt.

HIER EIN BEISPIEL:

Eine nächtliche Atemstörung 
(Obstruktive Schlafapnoe) bedeutet, Atempausen 
im Schlaf, bei wiederholt blockierten Atemwegen. 
Das kommt bei 2% aller Kinder vor (durch alle 
Altersklassen), meistens auftretend im Vorschulalter.

ANZEICHEN SIND: 

•  ausgeprägtes Schnarchen
•  Atempausen
•  unruhiger Schlaf
•  Schwitzen 
•  nächtliches Einnässen
•  morgendliche Kopfschmerzen
•  Tagesmüdigkeit bei Jugendlichen
•  Unruhe und Hyperaktivität bei Kleinkindern

MÖGLICHE FOLGEN SIND:

•  Leistungsschwäche
•  Aggressivität
•  ADS (Aufmerksamkeitsstörung)


